
 
 
 

 
 
Liebe Präsidenten, Funktionäre und Mitglieder des Modellflugverbandes Nordwest. 
 
Schon ist es wieder soweit und das Regio Info 2 liegt vor. Ich habe ein paar News die ich euch nicht 
vorenthalten möchte. 
 
Da an der Regionalen Präsidentenkonferenz nicht alle Ehrungen vorgenommen werden konnten, wurde dies 
anlässlich der GV der MG Breitenbach nachgeholt. 
 
Jürg Strub trat nach vielen Jahren als Fachreferent F1 im RMV Nordwest zurück und ich konnte seine 
geleisteten Dienste für den RMV Nordwest mit einem Präsent verdanken. 
 
Eine ganz besondere Ehre war für mich, die Übereichung des SMV Verdienstabzeichen an Ursula Borer. 
Ursula arbeitet und hilft seit vielen Jahren an Wettbewerben in der Fako F2 mit, betreut Homepage und 
schreibt unermüdlich Berichte usw. usw. Alles aufzuzählen sprengt das Regio Info J 
 
Also nochmals ganz grossen Dank an Ursula und ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit  
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Unsere beiden Geehrten Jürg Strub und Ursula Borer 



 
Delegiertenversammlungen des Aero-Club in Luzern am 25.März 2023 
 
Ein paar Tage vor der Delegiertenversammlung des SMV bekamen wir die Traktanden der DV des Aero-Club 
und wir konnten mit Erstaunen lesen, dass der Aero-Club eine Beitragserhöhung von Fr. 74.- auf Fr. 80.- 
traktandiert hat. 
Aus meiner Sicht wurde dies zu kurzfristig bekannt gegeben und das habe ich als Delegierter und Präsident 
des RMV Nordwest an der DV des SMV auch so kundgetan. Meiner Meinung nach müsste dies früher bekannt 
gegeben werden, damit hier eine ordentliche Diskussion mit den Modellfliegern stadtfinden kann und wir 
dann dem Aero Club auch eine klare Meinung abgeben können. Leider bekam ich von meinen Kollegen nicht 
die erhoffte Unterstützung und die Diskussion viel entsprechend kurz aus. Trotzdem habe ich Peter, unserem 
Delegierten bei der DV des Aero Club, den Auftrag gegeben die Beitragserhöhung abzulehnen, um sie um ein 
Jahr zu verschieben und dann neu zur Abstimmung zu bringen. Für alle, die das noch nicht gelesen haben, 
hier ein Auszug des Berichtes vom Aero-Club und den Bericht von Peter. 
 
 
Bericht von Peter Schibli unserem Delegierten beim Aero Club 
 

An der heutigen Delegiertenversammlung wurde ja über die Mitgliederbeitrags-Erhöhung abgestimmt. Adi 
Eggenberger hat dazu vorgängig das Wort ergriffen und für eine Ablehnung plädiert, einerseits mit dem 
Argument, dass es Mitglieder bei den Modellfliegern zu viel kosten könnte und andererseits, weil es zu 
kurzfristig auf die Traktandenliste kam. Der Kassier hat danach noch argumentiert, dass die 6 Franken von 74 
auf 80 keine echte Erhöhung sind, sondern nur die Teuerung ausgleichen. Wie abgemacht, habe ich mit 3 
Stimmen dagegen gestimmt. Es waren 180 Stimmen vorhanden, und somit war das absolute Mehr 91 
Stimmen. Es wurden 98 Ja-Stimmen gezählt, 41 Nein-Stimmen und der Rest Enthaltungen. Damit ist die 
Beitrags-Erhöhung besiegelt. Ich habe danach auch mit Adi gesprochen und gesagt, dass es mir mit den Nein-
Stimmen nicht so wohl war, weil der AeCS mit Matthias an vorderster Front gerade eben der Modellflug per 
Parlamentsbeschluss aus der EASA-Drohnen-Regelung herausnehmen konnte, was Emil Giezendanner gegen 
Schluss der Veranstaltung noch besonders hervorgehoben hat.  
Für mich war es wieder ein interessanter Tag, eine grossartig organisierte Veranstaltung mit interessanten 
Gesprächen vorher und nachher und einem Besuch in den neuen Büros des AeCS-Sekretariats. Die nächste 
Delegiertenversammlung ist am 23. März 2024 in Lugano.  
 
 
Kurzbericht ( Auszug ) seitens Aero Club 
 

Zum ersten Mal konnten Zentralpräsident Matthias Jauslin und Generalsekretär Yves Burkhardt die 
Delegierten des AeCS am neuen Sitz des Zentralsekretariats an der Maihofstrasse 76 in Luzern begrüssen. 
Sowohl zu den Anpassungen der Statuten wie zur leichten Erhöhung des Mitgliederbeitrages ab 2024 gab es 
ein klares Ja.  
Die Delegiertenversammlung vom 25. März 2023 musste im geschäftlichen Teil sich sowohl mit einer 
Anpassung des Jahresbeitrages von 74.- auf 80.- Franken für Aktivmitglieder ab 1.1. 2024 befassen. Der 
Zentralvorstand hatte sich aufgrund verschiedener Faktoren wie Inflation oder erster Teuerungsausgleich beim 
Personal mit dem Thema Beitragserhöhung auseinandergesetzt. Die Delegierten stimmten nach einer einzigen 
Wortmeldung dem Antrag zu. Somit verbleibt dem AeCS für die nächsten fünf Jahre wieder etwas Luft, um 
die künftigen Herausforderungen zu meistern. 
 

Noch eine kleine Anmerkung meinerseits. Das Votum betreffs VLK ist schon korrekt aber der SMV mit seinen 
Mitstreitern hatte hier überaus den grösseren Anteil der Arbeit, Mathias hat sicher einen grossen Politischen 
Beitrag geleistet ohne das wäre es sicher viel schwieriger geworden aber Grundsätzlich sind wir im Aero Club 
damit er sich unter anderem auch für die Modellflieger einsetzt, dafür bezahlen wir einen stattlichen Beitrag 
an den Aero-Club. Aber ich wehre mich, dies nun. dies als Hauptgrund für eine Beitragserhöhung zu sehen. 
Es sei in Erinnerung gerufen, dass die Modellflieger einen Drittel der Beiträge des Aero Club bezahlen. 
 
 



 
Regio Cup 2023 
 

Leider muss ich mitteilen, dass die MG Breitfled in diesem Jahr keinen Teilwettbewerb durchführen wird da 
sie im Terminkalender schon zu viele andere Anlässe im 2023 durchführen werden. Ich/wir hoffen allerdings, 
dass im 2024 wieder ein Breitfelder Cup stattfinden kann. 
 
 
Bauchtu-Cup 
 

Hier bekam ich von den Organisatoren die Mitteilung, dass der Bauchtu-Cup, der auch zum Regio Cup gehört, 
um einen Tag vorverschoben wurde. Er findet nun am Samstag, den 23. September, statt. Es wird sicher 
wieder ein geselliger und schöner Wettbewerb. Und natürlich hoffen wir auf viele Teilnehmer. 
 
 
MG Wangen-Cup 
 

Kurzfristig bekam ich die Meldung von Martin Weiss Präsident der MG Wangen, dass sie gerne einen 
Teilwettbewerb des Regio Cup durchführen möchten. 
 

Der findet am Samstag den 17. Juni auf dem Flugplatz Kestenholz statt 
 

Nähere Angaben folgen in den nächsten Tagen 
 
 
SMV-Schulungen 
 

Am 23. Februar führte der SMV eine Schulung mit dem Fokus auf Themen, welche die Regionen und Ressorts 
betrafen. 
Eine weitere Schulung fand am 2. März mit dem Fokus auf Sport, Teammanager und Veranstalter statt.  
 
Beide Schulungen fanden per Team am PC statt und aus meiner Sicht waren beide sehr interessant und ich 
konnte viel lernen - unter anderem auch über die Möglichkeiten der Homepage vom SMV und wie wir da 
selber mitwirken können. Leider musste ich feststellen, dass bei der ersten Schulung nur ich teilnahm und bei 
der zweiten waren wir immerhin schon zwei was ich schade finde. 
 
 
21. Brislacher Modellbaubörse – schweizweit bald ein Unikat 
 
 
Vor einem Vierteljahrhundert erfreuten sich unzählige Modellbau-Börsen in der Schweiz grossen Zulaufs. 
Mit zunehmender Verbreitung des Internets und dem bequemen Online-Handel verschwanden 
zwischenzeitlich viele dieser Handelsplätze wieder. Einer der wenigen, der diese stürmische Zeit nicht bloss 
überlebt, sondern an Beliebtheit sogar zugelegt hat, ist die Brislacher Modellbau-Börse. 
 
Am Samstag, den 1. April 2023, war es wieder soweit. Morgens früh – der Tag ist kaum angebrochen – 
standen sowohl jene, die etwas zum Kauf anzubieten hatten, als auch die kaufwilligen Interessentinnen und 
Interessenten vor der Mehrzweckhalle Schlange. Innert kürzester Zeit war die stattliche Anzahl an Tischen 
mit Segelflugzeugen, Motorflugzeugen, Helikoptern, Elektromotoren, Fernsteuerungen und vielem anderem 
mehr belegt. Da letztlich die Hallenfläche dem Ansturm nicht standhielt und das Wetter die Platzierung 
weiterer Exponate im Freien nicht zuliess, musste spontan die Unterkellerung mit einbezogen werden. Innert 
Kürze war auch diese Zusatzfläche belegt. Noch bevor alles publikumswirksam präsentiert werden konnte, 
ging der Ansturm auf die besten Stücke los. Die ersten Schnäppchenjäger trugen ihre erstandenen Schätze 
bereits aus der Halle, als die etwas verspätet angekommenen Verkäufer ihre Objekte zur Schau stellten. 
 
Wer seine Ware verkauft oder wer sein Schnäppchen gesichert hatte, den zog es – den feinen Gerüchen in der 
Nase folgend – zur kleinen aber feinen Festwirtschaft. Dem Ansturm vom Morgen in der Halle folgte um die 



Mittagszeit ein solcher auf die kulinarischen Köstlichkeiten. Es gab wohl nicht manchen Besucher, der sich 
nicht ein feines Steak oder eine Bratwurst vom Grill gönnte. 
 
Die Brislacher Modellbau-Börse ist aber nicht nur ein Handelsplatz für Modellflieger. Man trifft sich in 
Brislach auch zum Gedankenaustausch unter Gleichgesinnten, zum Fachsimpeln, zum alljährlichen 
Wiedersehen mit Kollegen und Freunden aus weiten Teilen der Schweiz. Einige sollen sogar eine Reise von 
zwei Stunden unter die Räder genommen haben. Diese Tatsache alleine ist Beweis dafür, dass unsere Börse 
weit über die Region hinaus bekannt und beliebt ist.  
 
Am Nachmittag lichteten sich die Reihen in der Halle nach und nach. Zufriedene Gesichter verliessen 
Brislach, wohl bereits auch in Gedanken an die nächste Börse. Diese Zufriedenheit der Besucherinnen und 
Besucher sowie der erneute Erfolg der diesjährigen Börse gibt uns Zuversicht, diesen Anlass auch im Frühjahr 
2024 wieder durchzuführen. 
 
 

 
 
 
Für den Modellflugverein Brislach 
Willy Buchwalder 
 
 
So, das wärs wieder mal und bis zum nächsten Regio Info oder auf einem Modellflugplatz beim schönsten 
Hobby  
 
 
Romeo 
Euer Regiopräsi  

                                     


